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Zitat von Tripod

Und woher weißt du dann, dass man das Latinum an der Uni mal ganz schnell en
passant nachgeholt hat?

Geht. Problemlos. Hatte am Gym Französisch, auf meinen eigenen Wunsch hin. Faszination für
die Sprache und die Kultur. Für mein Studium (F Lehramt) war ein Latinum vonnöten. Das ich
wegen der zweiten Fremdsprache F natürlich nicht nachweisen konnte. Also: Unikurse.
Innerhalb von 2 Semestern mit großem Interesse und einem viel tieferen Verständnis für
Sprachen und sprachliche Strukturen im Allgemeinen nachgeholt.

Zitat von Tripod

Diese Begründung einer Zwölfjährigen ist in der Tat bemerkenswert - diejenigen, die ich
(auch aus dem Freundes- und Bekanntenkreis) kenne, argumentieren überwiegend
damit, was befreundete Mitschüler:innen wählen. Ist ja auch nachvollziehbar.

Du hältst nicht viel von der eigenen Meinung von jungen Jugendlichen, oder?
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